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"Schallende Ohrfeige für die Bezlrksreglerung''
TWll\. CM')J.~~rJ~<führli U I fl . B ieb E' .. Q ksilb ieb d .. hließt sich uns nichLUDen. it emer aus r - ten mwe tau agen m etne inträge von uec SI er tne en, un zwar m einem - ersc te t SIC uns mc t,
chen Stellungnahme nehmen geht oder abgerissen werden durch industrielle Emissionen Ausmaß, das jeden Untern eh- Der Prozess hat glasklar ge-
auch Thomas Matthee (Vorsit- muss - bereits heute können auch aus der Luft in die Lippe mer berechtigen würde, den zeigt: Die Beteiligung der ör
zender) und Peter Niehau wir das Fazit ziehen, dass der einzuarbeiten und (...) [die]Di- betreffenden Mitarbeiter frist- fentlichkeit ist wichtig und
(stellv, Vorsitzender) von der Natur-, Gesundheits- und Ge- rekteinleiterlaubnis in diesem los zu kündigen. (...) sollte eigentlich im Interesse
Bürgerinitiative Kontra Kohle wässerschutz ohne diesen Pro- Sinne zu ändern. (...) Das De- Auch das LANUV können der Industrie liegen. Mittler-
Kraftwerk zum Urteil des zess mit Füßen getreten wor- zernat 51 (Landschaftsbehör- wir nicht ungeschoren davon weile ist das Fachwissen inner-
Oberverwaltungsgerichts den wäre. (...) de) akzeptierte Bodenbelas- kommen lassen: Wir haben halb der Bevölkerung nämlich
Münster Stellung: Das Gericht hat im Vorfeld tungsgutachten, die lediglich den Eindruck gewonnen, dass so groß geworden, dass wir je-
(...) Das Trianel-Kraftwerk dieser zweiten. mündlichen am Schreibtisch '(,..) erstellt sich das LANUV in dem ge- dem Gutachter raten, bei zu-

in Lünen mag durchaus fertig Verhandlungen eine überra- worden waren. Dabei wäre es samten BlmSchG-Verfahren künftigen Projekten ausge-
gebaut werden. Ob es jemals in sehend tiefe Sachaufklärung ohne größere Probleme mög- zum beklagten Vorbescheid zeichnet vorbereitet zu er-
Betrieb gehen wird, ist aller- betrieben und wollte Antwor- lieh gewesen, aktuelle, aussa- mit allem und jedem zufrieden scheinen und mit belastbaren
dings fraglich: Der 8. Senat des ten auf zahlreiche Fragen ha- gekräftige Bodenanalysen zu gegeben hat, was es v~n den Unterlagen ins Rennen zu ge-
OVG hob den vom BUND seit ben. (...) Im Verlauf der Ver- erheben, wodurch die volle Trianel-Gutachtern vorgelegt hen, oder andernfalls um Lü-
drei Jahren beklagten Vorbe- handlung stellte sich jedoch zwei Verhandlungstage dau- bekam. (...) nen einen großen Bogen
scheid auf. Ganz wichtig: Es mehr und mehr heraus, dass ernde und absolut unsägliche Warum das LANUV erst vor zu machen. (...)
ließ eine Revision gegen sein selbst zweieinhalb Jahre Diskussion hätte vermieden Gericht Kritik am Vorgehen
Urteil nicht zu - eine schallen- "Nachsitzen" nicht gereicht werden. können. der Trianel-Gutachter äußerte
de, in ganz Deutschland ver- haben, um die Lernfähigkeit Insgesamt haben wir den - und dies auch noch sehr ver-
nehmbare Ohrfeige für die Be- der beklagten Bezirksregie- Eindruck gewonnen, dass halten und zu wenigen
zirksregierung Arnsberg. (,..) rung Arnsberg zu erhöhen. mehrere Dezernate der Be- Teilas pekten
Die BI-KKK dankt allen Das Dezernat 53 (Immissions- zirksregierung nicht in der La-

ihren Unterstützern. (...) Tria- schutzbehörde) (...) war mit ge oder nicht willens waren,
nel wird natürlich alles dara-, Expertisen zufrieden, die, wie ihre (...) ureigensten Aufgaben
setzen, sein Kraftwerk doch sich im Prozess zeigte, misera- zu erledigen. Wir mei-
noch ans Netz zu bringen. Wir bei waren. Das Dezernat 54 nen: Die Bezirksregie-
müsser also weiterhin aktiv (Wasserbehörde) sah drei Jah- rung Arnsberg hat
bleiben und bitten Sie um Ihre re lang keine Veranlassung, jahrelang eine be-
Spenden. die durch EU-Richtlinien fest- wusste und be-
Egal, ob das Trianel-Kraft- gelegten Verschärfungen ins- harrliehe Arbeits-

werk arn Ende mit verschärf- besondere hinsichtlich der verweigerung be- DasTrianel-Kohlekraftwerkin Lünen. Foto: Günter Blaszczyk


